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Ro . 26 M 0 n t a g s , den 28 Iunms 1802
^ . -- ———« . - - - ^

Zeverische wöchentliche ^
Anzeigen und Nachrichtem -i

i Seremfsrmä Befehl wegen der
Hülssbedürsiigen.

Von Gorres Gnaden,
wir , Friederica August»
Sophia, verwirrwereundgedohr.^

.ne Fürstin zu Anhalt , Herzogin zu
Sachsen , Engern undwcstphalen,

>' Grafiit zu 2iscanien Frau zu Bern¬
burg und Zerbst ; Landes Admini-
strakorin der Russisch Ixaiserl . Erb-
herrschafcI evc r, und des Russisch
Naiserl . Sc . Cacharcuen (Drdens
Ritreriurc.

Da ohugeachtet der jetzt bestehenden
Einrichtungen der General - und Special-
Armen Jnsprctionen dennoch so viele
Bittschriften um Unterstützung an Uns
unmittelbar eingehen, dadurch aber chsilS
die Sachen nicht gehörig vorgetragen,
theils auch , weil das Gesuch zuförderst
den Armen Jnspectionen zur Untersu¬
chung zuzustellen ist, den Bittenden selbst
nachcheilige Verzögerung verursacht wer¬
den . . Somachen Wir hiermit öffent¬
lich bekannt , daß alle wirklich Nothlei-
dende stch bey der ?lrmen Inspektion ihres
Orts mit ihren: Gesuch zu melden haben
als welche , da fern sie dergleichen Be-
schwerden abzuhelfennicht im Stande ist,
der General Armen Inspection davon
Anzeige zu chun, angewiesen ist, von wel-

-cheralsdann nach Befinden an U n S Be¬
richt erstattet werden wird . Wornach sich
zu achten Gegeb Jever amy JunyiZos

LAS . -v. u g. Fz Anhalt.
Beförderung.

Der Regier » ngSrath und Landgerichts
Secretair Heinrich Gerhard Moehring ist
durch ein gnädigstes Neftn

'
Pt vom iz Ju¬

ny d . I . zum würcklichen Eammerassessor
mit Sitz und Stimme Ernannt , und heute
gehörig inrroduciret worden.

Jever Ln Camera den rch Juny iZor
Serichrl . Procl.

1 Zu des weil Stadtmusikus Renken
ad instantiam Ehren Pastors und Conrec-
torS Liarks ftquestrirten Gürervergantung
von Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing,
Tischen , Stühlen , Spiegel , Bett und
Bettgcwannd . MannS Kleidungsstücken,
silbernen Löffeln und r goldenen Ta-
schenuhre sodann 6 Violinen i Baß i Fa¬
gotte 2Trompeten , 2 Waldhörnern » . Cla-
rinetten i Flöte u . s w . istterminus aufn
Dienstag als den 29 dieses in der Cvnrecto-
rey Hieselbst angefttzet worden . Sigl Jever

H. iS Juny isor.
Lus Kaiser !. Consistorio bieselbft.

2 Zu Diederich Christopher Kimme Der
gantusg von 48 Stück Hengstfüllen , wor¬
unter 8 schwarze mit Bleßen , und weißen
hinter Füßen , einige gelbbraune , und von
sonstiger Farbe , ist ternrinusausdenDonuer-
stag als den 1 July in des Eastwirth Voigt
Behauftmg , die Hoheluft genannt , amLl-
tenmarkt Hieselbst , angefttzet und ist di«
Zahlungszelt bisMartini verlängert worden.
Sigl Jever den 17 Juny 1801.

An- hem Landgerichte hieselbß.



3 WannJohann Boicken RicklefS auf
erhaltenen gerichtl Eonsens gewillet , ver¬
schiedene Feldfrüchte auf Lusmiener Ord¬
nung und zwar bis zum 2 Janr . k. I . Zah¬
lungsfrist verganten zu laßen , und dann
dazutcrminus auf denKreytag a !S den ytcn
Zuly angesctzet worden , so können diejeni«
ae welche von diesen Früchten bestehend- in
Haber , Garsten , Bohnen , Weihen , Rapsaat
Meetgras , und sonstigne Sachen zu erhan¬
deln Willens sind, sich gedachten Tages in
dem von Johann Boicken RicklefS bis May
bewohnten Hause , auf den Niender alten
Groden einfindc » und der Dergantungsörd.
nung gemäß kaufen . Sig Jever der lZ In
Ny 80 - . Uus dem Landgerichte hieftlbst.

4 Zu Rudolph Albrecht Bolenius
Vergantung vonFrauenklcidungsstückcn , ei¬

nigen Faßern , und sonstige» Sachen ist ter-
nunuS auf den Freitag als den 2 Jul . in

dcßen Behausung zu Schortens angesetzet
worden . Sigl . Jever den 4 Jun . 1802

Aus dem Landgerichte hieftlbst.
5 Andreas Meinen Labdicken- wurde

heute als Oldorfer KirKenfurat bestellet,
und dazu aus die gewöhn iche Instruction
Verpflichtet . Jcver den 21 . Juny iZoe.

Aus Kaiserlichem Ccmsistcrio hieftlbst.
6 Wann die Abdoßirung , Strohde-

fiickung , und Schwepung von 40 Ruthen
in der Minftr Doßirung imgleichen die

Dorfüliung und Schwepung von : c>

Ruthen Äossirung daselbst , jam io . Ju-
ly - nündcstü '.mehmcnd verdungen wer'
der soll ; so wird solches hierdurch bekannt

gemacht und können diejenige , welche von

dieser Arbeit anzunehmen willens sind , sich

gedachten Tages der Nachmittags um 2

Uhr bei derMinftr Doßirüng einsinden,
die Csnditionen vernehmen , abz .ehen, ' und

-nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.
Wornach re ..S !gl . Jever den rü Jun . 180 - ,

AuS der Regierung hieftlbst
7 Wann bey vorgcweftner Besichti-

- gung der Moorlc -p.de befunden worden,

daß sothane Leyde , die vom Buskohl ab,
bis in das kleine Mohrwerftr Tief sich er¬

strecket , an mehren , Stelle ., LheilS aus-

geschlötet, thcilS .gereimgetwerden muß ; AlS
wcrdentdiedeSsalsigenLandintedcsienteuhier-
du' ch ovr'.gkeirlcch angewiesen , solche Gchlö-

stung und '. espective Reinigung in Zeit 14

Tagen ru bewerckstclligen , und alles in
schaufreyen Stand zu bringen ; widrigen .
falls Saumhafce - nach Ablaus dieser Frist,
zu gewärtigen haben , daß dazu die iVer - l
anstaltung auf ihre Kosten von Amtswegcn /
gemacht werden soll . Wornach ,c /

Sigillatum Jever den s6 Juny igor . !
Bürgermeister und Rach hieftlbst . f

C o .n c u r s e.
1 In Ansehung des von Ulrich

Bvlken an Memme Minßen verkauften '

in Wiarder Kirchspiel belegen en Landes !
mit Zubehör ergchetconcursuS retrahentium !
und ist terminus praeclusivus zur Angabe
bis zum n Jul d . I . sestgefttzet worden . !
Sigl . Jever d . 19 May istor.

AuS dem Landgericht « hieftlbst-
2 Nachdem zur Bewirkung einer recht¬

lichen Vertheilung der aus denen von dem
LieutenantVermehrf zuSengwarden zurück
Lelafftnen Mobilien gelöseten Verganrungs
gelber unter dessen Creditoren , eine Zusum-
mcnberufung dieser Creditoren erforderlich
und anheute auch erkannt worden , so wer¬
den sämtliche des Lieutenants VermehrS
Creditoren hiemit vorgclaven und zum l
S Z ten mal peremtorie citiret , daß sie

Montag den i - temJunii dieses Jahres
bey hisiger hochgraflichenCanzcley entwen¬
den Person oder durch einen , genugsam
Bevollmächtigen erscheinen , ihre Forderun¬
gen angeben und die etwa in Händen ha - i
bendeDocumeute produciren , '

Montag den 28ten Juni , ihreFordcrun - !

gen liquidiren und jhre etwa habende Vor¬
zugs - Rechte deduciren , und

Sonnabend den roten Julii d. I . recht-
licheSErkentniß über ihre Forderungen und

Vorzugs Rechte , au ch
-deren Bezahlung ge¬

wärtig en sollen:
uncer der angesügten Verwarnung , daß

diejenigen welche nicht erscheinen und obigen
nicht geleben , von diesen Bergan ungs ge l
dern gguzlich abgewicftn , und ihnen d >esr-
wegen ein stetes Ätilschweigen auferleget
werden solle Kniphauftn d 25 May 1802

HochgräflicheCanzeley hieftlbst
Liegen . GarlichS.

Privat - Sachen
i Der KL«s»«aan Iaöpers hak 4

Malte» Rückenvnf den Halm au^ freier



Hand zu verkaufen . Kauflustige wollen
sich dei ihm meiden und darüber accordircn,

2 Der CvmmmißionsrathHeinemeyer
ist Vorhabens z Matten in das lange Rick,
am Hookstiefe , weiche 25 Jahr im grünen
gelegen , entweder wieder im grünen , oder
zum Aufbruch , tmgl . s « atten hinter der
RoÄeiimühle , ohnweitdes Mohrwarfcrfuß.
Weges, im grünen zu gebrauchen, auf einige
Martini anfangeude Jahre und diejDresche
am Gchützenwege aus einige Jahre unterm
Pflügen gebrauchen , entweder in ^ Abthet.
lung

'
en oder im Eautzen , am 10 Jul . des

Nachmittags 4 Uhr t» dcsGastwlrthsB»igt
Behausung am Men Markt , zu verheuern.
Die Dresche kann so bald der Flachs davon
gecrndtet . M Veatcheilungangctr "ken werden.

Z Jacob Lamarca empfielt sich dem
geehrtenPublicum mir allerhandBarometer
Termometer, und Contraroleur, vertauscht
und rcparirt auch allerlcy Regen und Son¬
nenschirme. Er verspricht reelle Behänd,
lnng und eivilrn Preis und lsgin bey Johann
Lolchen im schwarzen Daren tn Jever.

4 Johann Wilken auf der Brackercy
km Wcstrumer Kirchspiel , hat einige Tau.
send Docken .zu verkaufen.

; Jopann Gerkcn in Sillenstädlcr
Kirchspiel hat als Curator des Johann Har
yen Brörcn Nachlaßes, sogleich iro E in
Golde gegen gehörige Sicherheit zu belegen.

6 ^ V»n Hlllert Popken Testaments Ge¬
ben Vermögen , sind anjetzv pl . m. roo E
zu belegen , und kann man sich bey dem buch,
führenden Vormund Foltert Focken in Wi¬
arden melden.

7 100 E in Gold Pakenser Armen,
gelder find gleich oder um Michaelis für bil¬
lige Zinsen zu belegen , ma« melde sich bei
der Epttlülannenrnspectiyndaselbst.

8 r 6c E in Göld sind um Michae¬
lis zu billige Zinsen zu belegen bey die Witt-
wc Fr . Pastorin Janssen in Sillenstede.

y Von des Mins Eden Janßen erster
Ehefrauen Kinder Vermögen sind sofort
142.Y E zinslich gegen Sicherheit zu bcle>
gen Mm, melde sich deshalb bey dcmVor-
mnnd Johann Pieves Janßen, oder dem Ad-
vocat Jürgens.

icr E o in Gold sind gegen zu be¬
dingende Zinsen in Commission sogleich zu

belegen. Wo ? erfahrt man bey demRegsc-
rmrgspedellci« Popken.

1 l Der Auditeur von Lützowhat sofort
520 E und Michaelis 620 E zinslich in
Commission zu belegen.

i » Ich habe in Commission zoo E
iu Golde zinslich zu belegen, und können,
selbige von dem der sie zu brauchen und die
nökhige Sicherheit nachzuweiftn weiß, so¬
gleich in Empfang genommen werden.

Sichren , Copüff.
13 Clas Thvrnßen ist gesonnen das

Haus welches er von - rüßmer HinrtchsKin-
dcr Vormünder im Heuer hat nebst dazu ge-
hörigen 7 Matten Landes auch 16 bis 18
Scheffel Rocken Etnsaqts Ackerland auch
Gartengrund in Asterpachy auszuthu« und
zwamufZ Iahr mitMay i Zoz . anfangend.
Wer dazu belieben har , wolle sich fördrrsamff
bei ihm zu groß Ostiem einfinden.

14 Kaufmann Lohe beym Mariensiehl
hat eine Quantität Holz erhalten - und of-
serjret solches zu sehr billigen Preisen . Die¬
se Waare bestehet unter andern in 42, g6,
ZO, 24, 23 Fuß starke Nordischen Balken,
so bis 24 Fnß Deichdollen 12 bis 18 Fuß
Ständers , so , iZ , 16 und 14 Ellens,
doppelle und io Ellens , yi 8 »nd 7 Ellens
Puntevch doppelte eichen Barküners , Hard,
bolle » , Rasters , Spieren und Kapperspar¬
ren ; 8ibks in die 42 Fuß lange 14 bis
zöllige Dreien , schiere ^c Zoll und geschult . '
tene doppelte und ordinäre Schalldielcn , r,
3 und 4 Zolls Pfosten , erstelle und dovpelle
spanische Balken , Lasten , Steine , Pfan¬
nen und Kalckanch nordischen Eisen,

Auch erwartet derselbe eine Par-
they harzer Dielen , Pfosten und 4 Zolls ei,
chene Planken,

Bey demselben sind auch doppelte
und einfache damascirte auch andere schöne
Jagdflinten und Pistolen zu bekommen

15 Alle die , welche an den verstorbe¬
nen Kircheninspecwr Mcentz in Reepshvll ir¬
gend einige Foderungei , haben , müßen sol¬
che , spätestens gegen den 2 ; Jmir, beydem>
über dcßen Kinder bestellen Vormunde , Pre¬
diger Steinmetz in Etzel , ««geben.

rü Es ist I . Hinr. Epiers Srrück-
hsuscittmOldenburgischeninder Nacht rem
isten aus den izken als vom Sonnabend aus



cmstag -ein OrrarM
'

vierjähriges Mut«
kcrpftrd von seinem Lande vermulhljch weg-
geritten oder gestohlen , cs ist daran kennt,
lieh daß cs vorne beschlagen und Mj mit dem
Eisen sin koch oder Holling unter der Krone
am Fordersuß getreten hat ;̂ wer ihm davon
Nachricht geben kann , erhält eine gute Be¬
lohnung . Strückhausen , I . Hiur . Eplers.

17 rE 400 Pupiuengelder sind, sogleich
jn Empfang zu nehmen, zinslich zu belegen.
Wessen Sache es ist , haben ssch bep den
Vormündern Gerd Miners Löeistede und
Minß Friedrich von Thüneu zu melden.

; 8 Cornelius Harms Wittwe ist wll.
mit Zuziehung ihres Beistandes Dude Ikkeu
Thomftn ibres wep! Ehemanns Landguth
in Sislcnstäder Kirchspiel der ? Spieker ge¬
nannt , groß 64 Matten nebst guter Behau¬
sung , am Sonnabend den 10 Juch in Jo¬
hann Conrad Helmrichs Hause , auf 6Jah-
re May 1803 angehend öffentlich zu verheue¬
ren , weshalb sich Liebhaber am besagten
Tage und Orte cinrusinden belieben.

ry Ich habe sofort 69 vK - ss sch . io
w. Pupillengelder gegen hinlängliche Sicher¬
heit zu belegen . wer davon Gebrauch ma¬
chen kann , melde sich bei mir.

Fried Aug . Wirsen , Kaufmann.
so Da das dislährige Gcheibeschießen

auf Montag den lytcn und das Frepschießen
nach den Vogel auf Mittwoche » und Don¬

nerstag den 2i und 22 . Juch angesetzet wor¬
den e so wird solches dem Publteo hierdurch
bekannt gemacht . Jever den 2, Irm .siLos

Ieverische Schützengesellschäst.
21 Anton Friedrich Sidels in Neu-

Neustadtgöderis drukt allerlei Couleurcn auf
keinen , Wollen , Nesseltuch. Louß -lin rc.

für billige Preise . Er bittet um vielen und

g-lleigtcn Anspruch.
22 Hans Erich Frcemutl )^

beim Ban-

terdeich hat einige junge Bullbünde zu ver¬

kaufen . Liebhaber melden sich baldigst,
23 Dem Bohle Hincichs beim Crikde-

mersichl ist am 22 dieses ein blaugeschimmel-
tes Beefl zugelaufen. Der ihm unbekannte

Eigentbumer muß solches in 8 Tagen abho-
len , ansonst darüber gerichtliche Verfügung
getroffen wird.

24 Beo Lrendkel' iim Met eine sehr

schöne neue Wiege i» Commißjy» - zu sehr'
billigen Preis , zu verkausen.

2 ; Es ist ein gutes Earlol zu verkau¬
fen . Nachricht bep Zeillinger in der Waage.

Lü !Lo !! des werl 'Ioh . Gerriets jüngsten
Sohnes Vermögen sind sofort einige Hundert
Michschalcr Msstch gegen Sicherheit zu be¬
legen . Man meide sich deshalb bet dem
Vormund Gerd Siems Schipper beyin
Frt - derickensiehs oder dem Eomm . Hübllng.

»7 Ts ist das Graß von o Aecker ge¬
gen bie hlnterfie Rockenmühle auch 24 Graß
im Hillersen Hamm zu verheuren ; Liebhaber
zu einen oder ander » , melden sich bep der
Frgn Witlwe Siemonis in Jever.

28 Theater l« Varel
Moutag tzen L cn Iuly . Der

Fahndrich von Schröder und ein pantomim
Ballet , betitelt r die Väckcr oder drr leben - !

dige Gack.
Mittwoch den 7tenJuly . Hamlet , Trau¬

erspiel in 6 Akren
-Donnerstag den 8ten Iuly . Die Echwe«

stermjvon Prag , Oper von Müller . >
Sonnabend den roten Jnlp . Johanna !

von Montsaucon von Kotzebue.
Sontag den rrten Iuly . Der Wild - i

fang , Lustspiel in 3 Akten von Kotzebue . j

Geburts - Anzeigen . !
r Der Kaufmann Meentz in Reeps !

holt , machet die am 17 Iuny des Abends
um 5 i Uhr erfolgte glückliche Entbindung,
seiner Frau von einem gesunden Sohn hie-
mit bekannt.

2 Diesen Morgen 2 Uhr gebahr mei¬

ne Krau ein gesundes Mädchen . j
Tettens deii 27 Juyi 180 » . j

H . H . Hi
' llerns . !

LodeZ - Anzeigen.
Meinen geschätzten Gönnern nnd

Freunden zeiae liesgedcugt den tödlichen Hin¬
tritt meines Ehemannes des Cammerschrei¬
ber Sigismung Gradchand , hiedurch an/

Er starb am so . dieses Monots anderBrnst-
wassersuchl , beinahe 48 Jahr alt , und hin.
läßt mich mit vier noch fast kleinen und un¬

mündigen Kindern Der -Herr erbarme

sich unser ! Jever den 25 Imw 1802 . !

Duwittwere Henriette Gradehand , i
geh. Melzerr, . >


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

